
Der Große Brockhaus, 15. Auflage

Der Große Brockhaus (Untertitel: Handbuch des Wis-
sens in zwanzig Bänden) ist ein in seiner 15., völlig neu-
bearbeiteten Auflage von 1928 bis 1935 im F.A. Brock-
haus Verlag zu Leipzig erschienenes, mehrbändiges allge-
meines Lexikon. Wegen seiner Entstehungszeit wird die-
se Auflage gelegentlich auch als „Weimarer Brockhaus“
bezeichnet. Eine nationalsozialistisch gefärbte, 1939 be-
gonnene zweite Ausgabe kam aufgrund der Kriegsereig-
nisse über den ersten Band nicht hinaus.

1 Beschreibung

Das Erscheinen des letzten Bandes der 14. Auflage
im Jahr 1897 und den Beginn der 15. Auflage des
Brockhaus’ Konversations-Lexikon 1928 trennen gut 30
Jahre, bedingt durch den Ersten Weltkrieg. Konkre-
te Vorbereitungen für die Erarbeitung der 15. Auflage
konnten aufgrund der sich dem Krieg anschließenden,
wirtschaftlich äußerst schwierigen Inflationszeit dann erst
1925 beginnen.

2 Ausgaben und Einband

Ausgaben

• Grundwerk

Die 15. Auflage wurde in 20 Bänden mit jeweils ca. 800
Seiten (insgesamt ca. 15 800 Seiten) im zweispaltigen
Format und Bleisatz herausgegeben. Für das knapp 200
000 Stichwörter enthaltende Gesamtwerk betrug der La-
denpreis 380 Reichsmark (Leineneinband). Den Bänden
wurden ganzseitige, zum Teil ausklappbare Karten und
Bildtafeln beigegeben. Ihre Illustration im kleineren For-
mat erfolgte durch schwarz-weiß Fotos, Zeichnungen und
eingeklebte Farbbilder (ähnlich den Zigarettenbildern).
Der Fließtext wurde fast ausschließlich in Fraktur gesetzt,
lediglich Fremdwörter weisen eine Antiqua-Schrifttype
auf.

• Ergänzungsbände

1935 erschien ein „Ergänzungsband A-Z“ mit 768 Sei-
ten. Es folgte 1937 ein heute recht seltener Atlasband
„Der Brockhaus Atlas: Die Welt in Bild und Karte“, der
inhaltlich identisch ist mit dem zur Ausgabe „Der Neue

Brockhaus. Allbuch in vier Bänden“ ergänzend erschie-
nenen „Atlas“. Allerdings enthielten die einzelnen Bände
der 15. Auflage bereits recht umfangreiches Karten- und
Bildmaterial, so dass wahrscheinlich deshalb die Nach-
frage nach dem in Leinen 20 und in Halbleder 25 RM
teuren Band bei den Besitzern des Grundwerks des Lexi-
kons nicht allzu groß gewesen sein mag.
Der für 1939 angekündigte 2. Nachtragsband Nr. 22 er-
schien nicht mehr.

• 2. Ausgabe

Die Planungen für eine zweite, vollständig NS-konforme
Ausgabe, bei der wiederum 20 Bände und ein Atlasband
vorgesehen waren, wurden vom Verlag noch umgesetzt.
Allerdings erschien 1939 von dem als „großdeutsche
Ausgabe“ vorgestellten Lexikon nur der erste Band (A-
Ast) mit 778 Seiten. Die Produktion und redaktionelle
Arbeit mussten 1940 kriegsbedingt abgebrochen werden.
Einband
Vom Verlag wurden bei der 1. Ausgabe folgende Ein-
bandarten geliefert: Die fadengeheftete Halblederaus-
gabe mit Kopfgoldschnitt, dunkelblauer Leinwand und
schwarzen Lederecken, eine drahtgeheftete Ganzleinen-
ausgabe mit dunkelgrünen Leinwanddeckeln und eine
ebenfalls draht-, ab 1931 fadengeheftete dunkelgrüne
Werkstoff-Ausgabe.
Der Band der 2. Ausgabe erschien in Halbleder mit dun-
kelblauer Leinwand sowie in grünem Ganzleinen, bei-
de mit Fadenheftung. Der Buchrücken unterscheidet sich
von der ersten Ausgabe durch diskretere Goldelemente
(geringere Anzahl der Zierlinien).

3 Inhalt

Die erste Ausgabe des 20-bändigen Grundwerks wurde
1935 beendet. Geo- und wirtschaftspolitisch sowie de-
mographisch beschreibt das Lexikon bis 1933 die im Er-
gebnis des Versailler Vertrages nach dem Ersten Welt-
krieg insbesondere für Europa und Deutschland entstan-
dene neue Situation mit veränderten Staatsgrenzen und
gewandelten politischen Strukturen. Nach dem Unter-
gang von jahrhundertealten Monarchien waren auf den
Landkarten neue, zumeist parlamentarisch regierte Staa-
ten, neben Deutschland und Österreich, auch Polen, die
Tschechoslowakei, die baltischen Republiken oder die
Sowjetunion, zu finden.

1

https://de.wikipedia.org/wiki/Bibliographisches_Institut_&_F._A._Brockhaus
https://de.wikipedia.org/wiki/Bibliographisches_Institut_&_F._A._Brockhaus
https://de.wikipedia.org/wiki/Leipzig
https://de.wikipedia.org/wiki/Brockhaus_Enzyklop%C3%A4die
https://de.wikipedia.org/wiki/Erster_Weltkrieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Inflation_1914_bis_1923
https://de.wikipedia.org/wiki/Bleisatz
https://de.wikipedia.org/wiki/Lemma_(Lexikografie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Reichsmark
https://de.wikipedia.org/wiki/Illustration
https://de.wikipedia.org/wiki/Foto
https://de.wikipedia.org/wiki/Zigarettenbild
https://de.wikipedia.org/wiki/Flie%C3%9Ftext
https://de.wikipedia.org/wiki/Fraktur_(Schrift)
https://de.wikipedia.org/wiki/Antiqua
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlas_(Kartografie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Reich_1933_bis_1945#Gro%C3%9Fdeutsches_Reich
https://de.wikipedia.org/wiki/Versailler_Vertrag
https://de.wikipedia.org/wiki/Monarchie
https://de.wikipedia.org/wiki/Weimarer_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Zweite_Polnische_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/Tschechoslowakei
https://de.wikipedia.org/wiki/Baltische_Staaten
https://de.wikipedia.org/wiki/Sowjetunion


2 7 LITERATUR

Ausführliche Artikel zum schon weit entwickelten
Kraftfahrzeug, dem Schiffs- und Flugzeugbau, dem
Eisenbahnwesen oder dem noch an seinem Beginn ste-
henden Rundfunk lieferten dem Leser umfassende Infor-
mationen über den damals erreichten beachtlichen Stand
vonWissenschaft und Technik. Die mehrseitige Abhand-
lung mit einer Vielzahl von Illustrationen über die En-
de der 1920er, Anfang der 1930er Jahre auf ihrem Hö-
hepunkt befindliche zivile Luftschifffahrt ist so in kei-
ner früheren oder späteren Brockhaus-Ausgabe zu finden.
Und schließlich dokumentieren die u.a. für alle größe-
ren Städte Deutschlands und Europas vorhandenen de-
tailgetreuen Stadtpläne, häufig mit Straßenverzeichnissen
ergänzt, einen Bebauungszustand, der nur wenige Jah-
re später in den Bombardements und den Gefechten des
Zweiten Weltkrieges zur Makulatur werden sollte.
NS-Einflüsse halten sich beim Grundwerk dieser Ausga-
be in Grenzen. Die Redaktion wehrte sich lange erfolg-
reich gegen jede Einmischung von außen. Leichte na-
tionalsozialistische Einflüsse werden erst in den letzten
beiden, nach der Machtergreifung der Nazis erschiene-
nen Bänden (Tou-Wam undWan-Zz) spürbar. Es mussten
aber auch Kompromisse gemacht werden: Unliebsame
Stichwörter wurden so zwar nicht generell unterdrückt,
aber neben erstaunlich liberalen, ja positiv besetzten Ein-
trägen (Rahel Varnhagen, Zionismus) stehen doch auch
abfällige, politisch gefärbte Äußerungen: Bei Kurt Weill
heißt es etwa, er bevorzuge eine primitive Liedform, oder
es wird Arnold Zweig als „zersetzend“ charakterisiert.
Der im Herbst 1935 erschienene Ergänzungsband (Band
21) sorgte für die „linientreue“ Korrektur des bisheri-
gen Lexikoninhalts. Ausführlich werden die neu geschaf-
fenen Strukturen und Institutionen des NS-Staates und
der NSDAP als alleinherrschender Partei beschrieben,
ebenso die nationalsozialistische Ideologie und ihre Ex-
ponenten. Die im Ergebnis des NSDAP-Reichsparteitags
von 1935 erlassenen sog. Nürnberger Gesetze zur Dis-
kriminierung der jüdischen Bevölkerung finden ihren
Niederschlag bei einer Vielzahl von Stichwörtern (z.B.
Arierparagraph, „Juden“, Rassenhygiene). Der Band
spiegelt auch die rigorose Kulturpolitik der Nazis wi-
der, wenn etwa bei Heinrich und Klaus Mann ihre
Ausbürgerung – so auch bei Franz Pfemfert – und ihre
gegen das NS-Regime gerichtete schriftstellerische Tä-
tigkeit erwähnt wird, wohingegen bei Thomas Mann ne-
ben der wertungsfreien Erwähnung seines damals neues-
ten Werkes Joseph und seine Brüder lediglich sein neuer
schweizerischer Wohnort in Küsnacht angegeben wurde.
Die Machthaber hofften noch auf seine Rückkehr nach
Deutschland und ließen das Ausbürgerungsverfahren des-
halb bis 1936 ruhen.
Wenn auch der größte Teil des Ergänzungsbandes vom
nationalsozialistischen Geist durchdrungen ist, enthält er
aber auch wertvolle Resümees zur Weimarer Republik,
wie etwa den ausführlichen Artikel über den „Bubikopf“,
und Aktualisierungen aufgrund von Entwicklungen, die
seit der erstmaligen Aufnahme eines Stichworts einge-

treten (Fernsehen, Flugzeug) oder die völlig neu waren
(Elektronenmikroskop, Reichsautobahnen).

4 Rezeption in der Gegenwart

Die spätere Pressesprecherin des Bibliographischen In-
stituts, Anja zum Hingst, bewertet in ihrer Diplomarbeit
die 15. Auflage insgesamt als positiv. Die Redaktion habe
Distanz zu den Institutionen des Dritten Reiches gesucht
und sei nur zögernd auf Forderungen der Parteiamtlichen
Prüfungskommission (PPK) eingegangen.

5 Weitere Texte

Werbematerialien für die 15. Auflage

• „Der Große Brockhaus neu von A-Z“ (1928)

• „Die Wünschelrute“ (1929)

• „Mein Freund Abiszet“ (1930)

• „Berühmte und unberühmte Leute und Brockhaus’
Konversationslexikon“ (1933)

• „Der Große Brockhaus in der Hand des Lehrers“
(1933)

• So urteilen die Benutzer über ihren Brockhaus
(1934)

• Die Zeit steht nicht still (1935)

• 188 Köpfe und eine Meinung (1936)

• GB-Bücherständer (F.A.Brockhaus Leipzig, o.J.)

6 Siehe auch

• Brockhaus Enzyklopädie

• Liste der Ausgaben des Brockhaus-
Konversationslexikons

7 Literatur

• Thomas Keiderling: F.A. Brockhaus 1905-2005,
ISBN 3-7653-0284-8, S. 100,102-107.

• Ines Prodöhl: Die Politik des Wissens. Allgemeine
deutsche Enzyklopädien zwischen 1928 und 1956.
Deutscher Akademie-Verlag, Berlin 2011 – ISBN
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Band 10 (KAT-KZ) in Halbleder-Ausstattung
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8 Text- und Bildquellen, Autoren und Lizenzen

8.1 Text
• Der Große Brockhaus, 15. Auflage Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Der%20Gro%C3%9Fe%20Brockhaus%2C%2015.
%20Auflage?oldid=124114753 Autoren: Head, Mathias Schindler, Asthma, Zwobot, Jonathan Hornung, Conny, Zombi, Kh80, MalteF,
STBR, Drahreg01, Skraemer, Stell98, 888344, Wvanrosm, BlueCücü, Heied, Ich-AG, Arno Matthias, Sebbot, Moros, Frakturfreund,
HiW-Bot, Krdbot, Marcus Kasner und Anonyme: 11

8.2 Bilder
• Datei:Brockhaus15-10.jpg Quelle: http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/1/1b/Brockhaus15-10.jpg Lizenz: CC BY-SA 3.0
Autoren: Eigenes Werk Ursprünglicher Schöpfer: Drahreg01

8.3 Inhaltslizenz
• Creative Commons Attribution-Share Alike 3.0
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